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Feilbietuttgs-Sistintltg.
Das k. k. LandesgcrichtLaibach

hat über Ansuchen des Executions-
führers die mit dem Edikte vom 5.
April l. I . , Z. lll<itt, angeordnete
Fcilbictung des Hauseö Consc.-Nr.
l t t» am Raan sistnt.

Laibach am 23. April 1864.
°"(745^3s ' Nr7 »796"<, v7

Allwrtisinmg.
Vom k. k. 3andcsgerl6)te Lai>

bach wird mit Bezug auf das frühere
Edikt vom >4. Februar »8U3, Z.
779, bei reklamationöfreiem Ab-
laufe der Ediktalfrist die auf die
Pfarrkirche 8 l . ^sx)8lolm-uln poli-i
ol I' lulli in Tomaje lautende 2°/^,
krailnsch « ständische Aerarial-Obli-
gation Nr. l 2 4 l , ddto. l Novem«
ber ,?78, pr. , W si. hiemit
amortisirt und erloschen erklärt.

Laibach am 12. April 1864.

(7 i l l—3) Nr. »797 civ.

Amortisinlltg.
Vom k. k. Landesgerichtc Lai«

dach wird mit Bezug auf das Edikt
vom l7. Februar »8li5, Z. 7s«,
bei reklamationsfreiem Ablauf der
Ediktalfrist die 2 / , F krainisch-
ständische, aus die Filialkirche S t .
Peter und Paul zu Gottschee (l'ello
Goltsche) lautende Acrarial« Obli-
gation Nr. 8429, ddto. I.Februar
l l M l pr. l W fl. hiemit für erloschen
und wirkungslos erklärt.

Laibach am 12. April l s lU .

(738—3) Nr. «47.

Kuratorsbestellllltg.
Das k. k. Kreis - als Handels'

gericht Neustadtl gibt bekannt, daß
über die Klage dcs I . Katzau von
Wien durch Hrn. Dr. Wenedikter,
wider Andreas Krcnn von Moos-
wald wegen Zahlung eines Wechseli
schuldrestespr.»4,fl. zg kr. c.«. c

aus dem Primawechsel ddto. Wien
l8 . September »861 der Wechsel
gerichtliche Zahlungsauftrag vom
heutigen Tage, 3. 6 4 7 , dem für
den abwesenden Geklagten Andreas
Krenn bestellten (^il'lttnr »<1 ncwm
Hm. Dr. Josef Rosina von Neustadtl
zugestellt worden ist, an welchen auch
die weiteren einschlägigen Erledigun-
gen ergehen werden.

Dessen wird Andreas Krcnn
wegen etwaiger eigener Wahrnch.
mung seiner Rechte hicmit verstän-
diget.

Neustadt! am 29. März »8ll4.

(783—1) "' Nr. 4698.

Edikt .
Vondcmk. k.Pt;i-lsanlteTschcrnembl.

als Gericht, wird hiemit brkaimt gemacht:
Es sci über Ansuchen deö Georg Kump

von Kaßlndorf die Nclizitaiion der von
Margarethe Vllkouz am 25. November
1861 um 782 fi. erstandenen, im Grund»
buche der Herrschaft S,i>e»l>crg 5uli Nltf.'

Nr. 764 vorkommenden, zu Wink! gele-
genen Realität sammt An< und Zugehör
wegen nicht zugehaltener LizltationSbe-
dingliisse bewilliget, und zur deren Vor«
nähme die einzige Tagsahung auf den

30. A p r i l 1864,
um 9 Uhr Vormittags in loco der Nea»
litä't mit dem Veisahe angeordnet wor-
den, daß. wenn bei dilser Realität der
vorige Elstehullgswcrth nicht erzielt werden
sollte, selbe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegcbln werden
wird.

Das Schähungsprotokoll, der Grund,
lmchöcrlrakt und d!e Lizitalionsbcdingmsse
könne,, hiergcrichtS z>l den gewöhnliche»
Amtsstnndcn ciugeschen werden.

K. k. VezirlSamt Tschernembl, als
Gericht^am 2. November 1863 ,̂

( 7 9 7 — 1 ) ' " Nr. 644.

Edikt.
Von dem l. l. Vtzirsöamte Tscher»

nembl, als Gericht, wild hiemit b,la:u,t

ES sei über daS Ansuchen des Ad«
uokalen Johann Novatez von Karlstadt,
gegen Johann Miletiz von Prälola
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wegen, alls dem Strasurtheile ddo. 18.
November 1850 schuldiger 306 ft. 3 lr.
öst. Nl. o. 5. c.. ill die eltlltlive öffeul«
llche Versteigerung der den» Leftern ge>
höriqen. im Grundbuche der Herrschaft
Freithurn 5u!» Kur. 256. Nektf.Nr. 281.
vorkommenden Realität im gerichtlich er«
dobeneu Vchähungswerlhe ven 285 fi.
öst. W. gewiUiget, und zur Vornahme
derselben die drei Ieilbielnugstagsatzun'
gen auf den

29. A p r i l .
21. M a i und
21. I unk 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
der Amlskanzlei mll den» Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende
Nealität nur bei der letzten Feilbietung
auch unlcr dem SchatzungSwerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchäßungsprotoloU, der Grund»
Imchöertralt und die ^izitatiousbedingnisse
kön»en bei diesem Gerichte in den ge»
wöhnlichenAmtsstnnben eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscheruembl. als
Gericht, atn Ib . Februar 1864.

(726—2) Nr. 124.

Edikt.
Von dem k. f. BezirlSamte Kralnburg.

als Gericht, wird dem unbekannt wo
sich befindlichen Peter Voshizh hiermit
erinnert:

Es habe Andreas Boshizh von St .
Walbur^a wider denselben die Klage ans
Elsitzuüg der in, Glu»dbuche Herrschaft
Flödnik îul) Nllf.»Nr. 94 vorkommende»,
zu St . Walburga gelegene» Kaische i-ul)
pll,l?8. 15. Jänner l. I- , Z. 124. hier»
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

15. J u l i l. I . .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §. 29
a. O. 0 . angeordnet, und dem (beklag»
ten, wegen seines imbekamilen Aufcnl-
halieSHr. Dr. Josef Bürger von Krain-
burg alS l)ul:»lot' n«l »«tun» auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wlrd derselbe zu dem End,
verständiget, baß er allenfalls z>» recht«
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und
anher namlM zu machen hade, widrigens
diese Rechtssache mit den, aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als
Gericht, am 16. Jänner 1864.

( 7 4 3 - 2 ) ^ " ^ N l , ' i 662

Edikt.
I m Nachhange zum Edikte vom 22.

Iäuner 1864. Z. 313, wird erinnert,
daß in der Ekecutionösache des Mathias
Martiucic von Vigaun, gegen Andreas
Ialopin von Ober-Otaue p^lo. 10 fi.
78 lr. c. ». e. am

10. M a i l. I .
liieramtS zur dritten Realfeilbietung ge-
schritten wlrd.

K. l. Bezirksamt Laa«. als Gericht,
an, 9. April 1864.

^744—2) Nr. 1595.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Laas.

als Gericht, wird mit Beziehung auf
das Edikt von, 4. Februar 1864, Z.
528. bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der. auf den 6. April 1864 angeordneten
eisten ereculiocn Feilbietung der dem
Vartholmä Mchelit von Podkemz ge«
hörigen Realität zu Odlolic «ud Uid.'Nr.
90 "<l Gut HaUerstein kein Kauflustiger
erschienen ist. am

7. M a i 1864.
Vormlllags um 10 Uhr. die zweite Feil»
bittlMgs'Tagsc'huug abgehalt,» werden
wird.

K. k. Bezirksamt ttaas. als Gericht,
am 6. Aprll 1864.

(715—2) 3^927"

Edikt.
Vom k. k. BezirkSamte Nadmanns,

dorf. als Gericht, wirb hlemlt bekannt
gemacht:

Es habe über Ansuchen des Viktor
Nuard von Saoa die Relizitatlon d,r
von dem Johann Schwegel um den

Melftbot pr. -4243 ss. s. W. erekutiv,
erstandenen, im Orundbuche der vorma«
ligen Herrschast Veloes »ul> Urb.'Nr. 672
vorkommenden, zu Pokluka HauS«Z. 24
liegenden, vorhin dem Anlon Poklukar
gehörig gtwiftnin Nealität sammt An«
und Zngehör wegen nicht zugehaltener
Lizitüllonsbedingnlsse und auf Grnud
des § 5 dieser Vedingnisse bewilliget,
und zu deren Vornahme die einzige Tag«
saßung auf ben

13. M a i l. I .
Vormittags 9 Uhr, i>, dieser Gerichts,
kanzlei mit den, Beifügen angeordoel.
oaß obige biealllät um jeden Anbot
dem Mciftbielenden hintangegeben wer»
den wlrd.

Der Gruiidl'uchöertract. das Schäz-
zungsprotokl'U und die LizilationS >Ve.
dlngnisse können hieramls in den Amts»
stu«l>,u eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt NadmannSdorf, als
Gericht, an» 25. März 1864.

(729^-2) Nr. 623.

Edikt.
Von den» k. k. Vezirksamte Planina,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Frau Ma-

ria Swelina von Loitsch durch Hrn. Dr
Pongratz die mit dem dieögerichlllchen
Bescheide vom 4. Februar 1862. Z. 778.
Mitte dritte Fellbielung der dem Josef
Ierlna von Leuza gehörigen, gerichtlich
auf 6700 ft bewertheten Viealilät in
^oilsch reassumirt, und zu deren Vor»
nähme die einzige Feilbietnugstagsatzung
auf den

25. M a l 1864.
Vormittag« 9 Uhr, an Ort und Stelle
der Nealität mit dem vorigen Vlihange
angeordnet.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gc>
richt, am 8. Februar 1864.

(682 -2 ) Nr. 5413.

Edikt.
Vo« dem k. k. Veziltöautte Planina.

als Gericht, wird hiemit kund gemacht:
ES sei in die Nelizilalion der. vom

Herrn Josef Gomischek von Planina,
laut des Lizitalions, Protokoll« vom
14. März 1863. Z. 1386. um den
Meistbot von 550 ft. erstandenen, dem
Kaspar Verbiz von Planina gehörig ge»
wesenen. im Grundbuche Haaüberg «uli
Nklf.-Nr. 98 vorkommenden Hansrealnäl
in Planina wegen nicht zugehaltener
Lizilalionsdedingnisse gewilliget, und cS
wird zu deren Vornahme die einzige
FeilbielungStagsatzung auf den

7. Mai l. I..
Vormittags um 9 Uhr. lu der Gerichts'
kanzlei, auf Gefahr und Kosten des saumi«
gen Erstehers angeordnet.

K. t. Bezirksamt Planina. alS Gc-
richt, am 4. Februar 1864.

( 7 1 1 - 3 ) Nr. 144^-.

Edikt.
Vom k. t. Vezirksamte Stein, als

Gericht, wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über da< Ansuchen des Georg

Reberscheg von Möltnik, durch seinen
Machthaber Joses Oraschck von Mötluik
HauS-Nr. 30. gegen Valentin Skerbez
von Möttntk, derzeit in Pitrijanzhe bei
Warasdin wegen, auS dem Vergleiche
ddo. 28. August 1852, Z. 5561. schul,
diger 70 fi. öst. W. c. «. c., iu die exe»
kulive öffentliche Versteigerul'g des, dem
Fehlern gehörigen, im Grundbnche Möll>
nil «ud Urb. >Nr. 4 vorkommenden
Ackers „pod X»5<)V0nl<um".Przl.-Nr. 609.
mit 288^1 Klft. im gerichtlich erhobenen
Schäyung<werlhe von 60 fi. öst. W.
gewilliget. und zur Vornahme derselbe,,
ole drei Feilbietungstagsahungen auf den

23. M a i .
23. J u n i und
23. J u l i l. I..

ltdesmal Vormittags um v Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bellimml
worden, daß die feilzubietende Nealilä!
nur bei der lehlen Feilbielung auch unte,
dem Schahungswerlhe «« den Meist,
bietenden hintangegeben werde.

Das Schaßnngsprotokoll, der Grund«
buchseltrakt und die l?izitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte ix den ge»
wohnlichen Amtistunden eiugesehen werden.

K k. Bezirksamt Stein. als Ce«
richt, am 19. März 1864.

^ 7 1 3 ^ 3 ) ^ Nr. 1639.

Edikt.
Vom k. k. Bezirksamte Stein. alS

Gericht, wird bekannt gemacht, daß übel
Einschreiten der Efekutionsführerin Ma<
na Swelina von ^.'aibach. durch Dr.
Pongraz. gegen Blas Ostrcsch vou i!a»
hovizh. die mit dem ricbgerichllichen Be>
scheide ddo. 5. Februar l. I . . Nr. 634.
auf deu

13. A p r i l uu»
18. Mai l. I.

angeordnete Tagsaßungen zum lkekltti-
ven Verkaufe der oem Erekutcu gchöri»
gen Nealität Urb,.Nr. 15 alt, 50 neu.
nil Grundbuch Kommenda St. Peter,
im Werthe pr. 420 fi. öst. W. als ab-
gehauen angesehen werde», und daß es
bei der, auf den

18. J u n i l. I .
in der Gerichtskanzlei angeordneten dril>
ten Fellbielungetagsahung sein Verblei,
ben habe.

K- k. Bezirksamt Stein, alS Gericht,
am 4. April 1864.

(716—3) Nr?1019.

Edikt.
Von dem k. k. BezirlSamte Nadmanns-

b0lf. als Gericht, wird Hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Hr».
Franz S.Hudoverml von NadmannSrorf,
gegen Thomas Nogac von Veldes, Hs.-
Nr. 34 wegen, ans dem Zahlungsauf-
träge vom 30. Juli 1863. Z. 2857.
schuldiger 100 fi. ö. W. c. 8. c., i» die
exekutive öffeutliche Versteigerung der.
dem Letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft VeldeS «uii Uib.-Nr. 478
vorkommtl'den RealllHt im gerichllich er-
hobenen Schätzllngswtrthe von 1929 ft.,
so wie der auf 200 fi. gsschäßleuFahlNisse
gewilliget. und zur Vornahme derselben
die drei elekutlveu FeilbielungS'TagsatM«
gen aus deu

7. M a i .
7. I u u i und
7. J u l i 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu
lueo Veldeö mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilznbiete»de
Realität und die Fährnisse nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schäz»
zungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

DaS SchaßungSprotololl, der Grund«
buchSeltrakt uud die iiizitationöbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf,
al« Gericht, am 23. März 1864.

" ( 7 5 4 - 2 ) ' «r. 1503.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamle Feistril).

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sei über daS Ansuchen deS Hr».

Alois Pertnizh. nom.seiuer Ehegatiu Anna.
von Planiua. gegen Johann Skerl von To«
polc Nr. 16 wegen schuldiger 315 ft,
(5. M. 0. b. c., in die erekulive öffent«
liche Versteigerung der, dem Lehtern ge>
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem «uli Urb.«Nr. 4 vorkommenden '/.
Hübe zu Topolc HauS'Nr. 16, im ge-
sichtlich erhobenen Schäßungswerlh« von
6267 fi- C. M. gewilliget. u„d zur
Vornahmt derselben die dritte erelutivt
Ftilbltluugstagsal)ung auf deu

21. Ma i l. I..
Vormittags um V Uhr. im hiesigen
Amlslokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealltat
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswert!)« au den Meistbietenden
hintaugegebeu werde.

Das SchätzungSprotokoll. der Gruub.
buchstNrall uud die Lizitationsbedingnisse
lönlien bei diesem Gerichte in ben gewöhn«
lichen AlNtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gc<
richt, am 2. April 1864.

(755-2) Ar. 1565.

Edikt.
Von dem k. k. V.zirksamte geistrih.

al« Gerichte, wird hieum bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuche,, deS Anton

Tomschizh von Feistritz Nr. 60 gegen
den mj. Franz Schabec vo« Sagorje
wegen schuldiger 66 fl. 57 kr. gsterr. W.'
c. «. c , <n die exekutive öffentliche Vel>
stligerung der dem Lehlern aehörige»,
im Grundbuche der Hlrrschaft Prem «ull
Urb.'Nr. 19 vorkommenden NealitHt im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhevou
1355 fi. Sst. W. g,williget, und zur
Vornahme derselben die exekutiven geil.
bietuligstagsaßungen auf den

25. M a i .
25. J u n i und
26. J u l i l . I .

jedesmal Vormittag« »nn 9 Uhr. im
biegen Amtslokale mit dem Anbange
bestimmt worden, dag die feilzubietende
Nealitat nur bei der letzte» Ieilbietung
anch unter dem Schätzungswerll'e an den
Meistbietenden hintangegeden werde.

Da« Schätzungsprotokoll. der Grund.
buchSeNract und die LizilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen llmtsstmiden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Fcistritz. al« Ge-
richt, am 9. April 1864.

(756-3 ) Nr. 1638.

Edikt.
Von dem k. k. Bezilköamte Fcistritz.

als Gelicht, wird hiemil bekannt gemacht:
<lS sei über d̂ ,s Ansuchen der Frau»

îska Kottnik uud deS Richard Iaun-
schilsch von Paiblich gegeu Anton Slerle .
von Prem wegen schuldiger 1050 fi.
ü. M. 0. «. c., in die „ekuliue öffent»
licht Versteigerung der, dem Letztem gehö«
rigeii, im Ornndbuche des GnteS Müh!»
Höfen »lch Urb. >Nr. 76 vorkommende»
Kalsche in Prem im gerichtlich erhobenen
Sch^pu!,aöwe»lhe vo» «3409 st. 80 l /
E. M. gewiUiget, u„d zur Vornahme
derselben die dritte erekuliue FtilbietuiigS.
tagslitzung auf den

3. J u n i l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr . im hiesigen
AmtSIokalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität
bei dieser Feill'iening auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbieten»
deu hll'tangegebel, werde.

DaS SchätzmigSprotokoll. der Grund»
bnchSerlrakl und die Lizilaticmsliedingnlsse
löimen bti diesem Gerichte iu den gewöhn«
lichen Alnlsstunden eingc>>l,eu werden.

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gc>
richt, am 11. April 1864.

(757—2) Nr. 1655.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Feistrih.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
. Es sei über das Ansuchen des Josef
Moschina vo» Sose gegen Andreas Vi«
zhizh von Sose wegen schuldiger 115 fi.
50 lr. C. M. 0. ». c., iu die ereculive
öffentliche Versteigerung der dem Letz.
lern gel)Srigen. im Grundbuch, des GuteS
Stuwlihof »uli Urb.-Nr. 117 vollom»
menden Hnbrealilät zn Sose Haus.Z-
1 im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 1450 fi. 20 kr. C. M. gc.
williget, und zur Vornahme derselben
die lkekuliven FeilbielungStagsatzungen
auf den

3. I u n i.
5. J u l i und
5. August l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in»,
hiesigen AmlSIokale mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Nealität nur bei der letzten Feill'ietm,g
auch unter dem Schätzungöwerlhe an
deu Meistbietenden hintmig,geben werde.

Das SchätzungSprolokckll. der Grund«
buchsektrakl und die LizitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstundtu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feissritz, alS Ge<
richt, an, 12. April 1864.


